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Liebe Leserinnen und Leser

Eure Bürgermeisterin 
Elisabeth Höfler

DIE BÜRGERMEISTERIN AM WORT

Der Sommer steht vor der Tür – und mit ihm vie-
le schöne Gelegenheiten, unsere wunderbare Ge-
meinde in ihrer ganzen Vielfalt zu erleben. Die 
warmen Monate laden ein, Zeit im Freien zu ver-
bringen, sich mit Freunden zu treffen, das Freibad 
zu genießen oder an den zahlreichen Festen und 
Veranstaltungen teilzunehmen, die uns in den 
nächsten Wochen erwarten.

Bevor wir uns aber ganz den sommerlichen Genüs-
sen hingeben, möchte ich euch auf einige aktuelle 
Entwicklungen und bevorstehende Ereignisse auf-
merksam machen, die für uns als Gemeinde von 
besonderer Bedeutung sind – und zugleich auch 
einen Blick in die nahe Zukunft werfen.

Ein Highlight, das uns in Kürze bevorsteht, ist der 
Wasserwandertag, am 29. Juni, unter dem Motto 
„Wie kommt das Wasser in mein Glas?“. Ich freue 
mich sehr auf diesen Tag, an dem wir – gemeinsam 
mit Kindern, Familien und allen Interessierten – auf 
eine spannende Entdeckungsreise gehen. Unser 
Ziel ist es, Bewusstsein für die Bedeutung unseres 
wichtigsten Lebensmittels zu schaffen: sauberes 
Trinkwasser. In Zeiten, in denen heiße und trocke-
ne Sommer immer häufiger werden, ist es wichti-
ger denn je, achtsam mit dieser lebenswichtigen 
Ressource umzugehen. Schon mit kleinen Maß-
nahmen im Alltag – wie dem bewussten Umgang 
beim Duschen oder dem sparsamen Gießen im 
Garten – können wir alle einen wertvollen Beitrag 
leisten. Wasser sparen beginnt im Kleinen, hat 
aber eine große Wirkung, wenn wir es gemein-
sam tun.

Ein weiteres Thema, das uns in den letzten Mo-
naten beschäftigt hat, ist das zehnjährige Jubilä-
um unserer fusionierten Marktgemeinde Aigen-
Schlägl. Dieses besondere Ereignis hätten wir sehr 
gerne mit euch allen gemeinsam gefeiert. Leider 
mussten wir die geplanten Feierlichkeiten gleich 
zweimal absagen – zuerst aus traurigem Anlass, 
dann erneut aufgrund des schlechten Wetters. 
Ein Ersatztermin steht aktuell noch nicht fest, aber 
wir hoffen, die Feier zu einem späteren Zeitpunkt 
nachholen zu können.
Trotzdem möchten wir diesen Anlass nutzen, um 
zurückzublicken: auf zehn Jahre gemeinsamen 
Weg, auf Zusammenhalt, auf Entwicklung. Die 
Fusion war ein bedeutender und mutiger Schritt, 
der sich rückblickend als sehr positiv erwiesen hat. 

Heute stehen wir als lebendige und starke
Gemeinde da – mit einer wachsenden Bevölke-
rung, einer gesunden wirtschaftlichen Entwicklung 
und einem regen Vereinsleben. Besonders stolz 
bin ich auf das gute Miteinander, das in Aigen-
Schlägl spürbar ist und unseren Alltag prägt.

Natürlich bringt das Gemeindeleben auch Heraus-
forderungen mit sich. Die finanzielle Situation 
bleibt trotz Unterstützung von Bund und Land 
weiterhin angespannt. Das bedeutet für uns als 
Gemeinde, dass wir nicht alle geplanten Projekte 
sofort umsetzen können. Wir müssen Prioritäten 
setzen und mit Weitblick und Verantwortung 
entscheiden, wo Investitionen notwendig sind – 
und wo wir uns vorerst in Geduld üben müssen. 
Auch im Bereich des Straßenbaus wird es daher 
Einschränkungen geben. Ich bitte euch hier um 
Verständnis: Nicht jede Maßnahme kann sofort er-
folgen. Es gilt, das Notwendige vom Wünschens-
werten zu unterscheiden – mit Augenmaß und ge-
meinsamem Verständnis.

Umso wichtiger ist es, auch die schönen Seiten 
des Gemeindelebens bewusst zu genießen. Un-
ser Freibad lädt zur Erholung ein, und viele Veran-
staltungen bieten Raum für Begegnung, Gesprä-
che und gemeinsames Feiern. Ganz besonders 
freue ich mich auf das bevorstehende Fest „50 
Jahre Wiedererrichtung der Bürgergarde Aigen-
Schlägl“ – ein Jubiläum, das Geschichte, Tradition 
und Zusammenhalt sichtbar macht. 

Mein besonderer Dank gilt allen Sponsoren, die 
nicht nur dieses Fest, sondern auch den erfolgrei-
chen Ostermarkt, den Faschingsumzug und viele 
weitere Veranstaltungen sowie die wichtige Arbeit 
unserer Vereine ermöglichen. Euer Engagement 
ist ein zentraler Pfeiler unseres lebendigen Ge-
meindelebens – Danke für eure wertvolle Unter-
stützung!

Ich wünsche euch allen einen wunderschönen 
Sommer – mit vielen sonnigen Tagen, fröhlichen 
Stunden im Freibad, guten Gesprächen und erleb-
nisreichen Momenten bei unseren Festen. Lasst 
uns gemeinsam das Beste aus diesem Sommer 
machen – mit Zusammenhalt, Offenheit und ei-
nem Blick für das Wesentliche.

Wasser braucht jeder – Zusammenhalt auch!

Wasserbehälter Aigen 700 m3

Ein Blick hinter die Kulissen der 
Ortswasserversorgung Aigen-
Schlägl

Am Sonntag, den 29. Juni 2025, 
lädt die Marktgemeinde Aigen-
Schlägl alle Interessierten herz-
lich zur Trinkwasserwanderung 
unter dem Motto „Wie kommt 
das Wasser in mein Glas?“ ein.

Gestartet wird um 13:00 Uhr 
beim Feuerwehrzeughaus der 
FF-Aigen. Von dort führt die Wan-
derung zur ersten Station – dem 
Hochbehälter Aigen. Dort besteht 
die Möglichkeit, die moderne 
Technikanlage zu besichtigen und 
mehr über die Funktionsweise 
der Quellzuläufe, Entsäuerung, 
Speicherbecken und Leitungen 
unseres Wasserversorgungsnet-
zes zu erfahren. Mitarbeiter der 
Marktgemeinde werden die An-
lage vor Ort erklären und Fragen 
beantworten.

Trinkwasserwanderung
„Wie kommt das Wasser in mein Glas?“

Anschließend geht es weiter zum 
Hochbehälter Berghäusl und zur 
Gruberquelle bzw. dem Bohr-
brunnen in Grünwald. So können 
die Teilnehmer Schritt für Schritt 
nachvollziehen, welchen Weg un-
ser Trinkwasser zurücklegt, bevor 
es aus dem Wasserhahn fließt.

Der Hochbehälter Aigen ist an 
diesem Tag von 13:30 bis 16:00 
Uhr geöffnet und bietet damit 
auch all jenen Einblick, die nicht 
an der gesamten Wanderung teil-
nehmen können.

Die Marktgemeinde freut sich 
auf viele interessierte Besucher  
– erleben Sie unser Trinkwasser 
einmal anders!
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GEMEINDERAT

Gemeinderatsbeschlüsse im Überblick
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 22. Mai 
2025 folgende Beschlüsse zu den Tagesordnungs-
punkten gefasst:

Beschlussfassung 1. Nachtragsvoranschlag 2025
Mehrheitlich beschlossen wurde der 1. NVA 2025, 
welcher zur Darstellung der Finanzierung der
2. Krabbelstubengruppe notwendig war. 

Finanzierungshaushalt: Einnahmen € 9.958.900,00, 
Ausgaben € 10.004.400,00 - Defizit: € 45.500,00
Ergebnishaushalt: Erträge € 10.915.900,00, 
Aufwände € 10.885.600,00 - Überschuss: € 30.300,00

Beschlussfassung Finanzierung und Vergaben für 
die 2. Krabbelstubengruppe 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den vom 
Land OÖ genehmigten Finanzierungsplan und die 
Vergabe der Leistungen für die zweite Krabbelstu-
bengruppe. Die Gesamtkosten betragen 
€ 263.000,00, wovon € 69.700,00 von der Gemein-
de getragen werden.

Beschlussfassung Grundstückskauf neben dem 
Kindergarten
Für einen geplanten Zubau beim Kindergarten 

GEMEINDE

Nächste Gemeinderatssitzung:
Donnerstag, 26.06.2025

GreenBelt-Grenzmarke

Im Böhmerwald wurde die zwei-
te Grünes Band-Grenzmarke in 
Oberösterreich enthüllt – direkt 
an der Grenze zu Tschechien 
sowie zwischen den Gemeinden 
Aigen-Schlägl und Ulrichsberg. 
Zahlreiche Gäste, darunter Be-
zirkshauptmann Mag. Valentin 
Pühringer, Vertreter der Ge-
meinden und des Naturschutz-
bundes, nahmen am Festakt teil. 
 
In ihrer Begrüßung betonte 
Julia Kropfberger, Obfrau des 
Naturschutzbundes OÖ, die 
ökologische und historische 
Bedeutung des Grünen Ban-
des als Symbol für grenzüber-
schreitende Zusammenarbeit 
und als wertvoller Lebensraum. 
 

Aigen-Schlägl und Ulrichsberg sind
neue Grünes Band-Partnergemeinden des Naturschutzbundes

Aigen-Schlägl und Ulrichsberg 
wurden dabei offiziell als Part-
nergemeinden am Grünen Band 
aufgenommen. Im Anschluss 
begaben sich die Teilnehmer 
auf eine geführte Wanderung 
i n s  e h e m a l i g e  N i e m a n d s -
land, bei der auch die Über-

reste der einstigen Ortschaft 
Glöckelberg besucht wurden. 
 
Die Veranstaltung war Teil eines 
großen Familienfestes rund um 
die Böhmerwaldschule zum Start 
der neuen Saison von
naturschauspiel.at.

wurde einstimmig beschlossen, das Grundstück 
Nr. 1251, KG Aigen zu kaufen. 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 1.42 
(Dreisesselbergstraße) beschlossen
Die Umwidmung eines Grundstücks in der KG
Aigen zu Wohngebiet wurde einstimmig beschlos-
sen und wird dem Land OÖ zur Genehmigung vor-
gelegt.

Vermessung im Bereich Grünwald 1 und 27
Die öffentliche Widmung wurde an den neuen Na-
turstand angepasst. Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig die Zu- und Abschreibung der betrof-
fenen Flächen.

Vermessung Mühlweg
Auch im Bereich des Mühlwegs wurde nach einer 
Vermessung der Straßen- und Gehsteigverlauf an 
den tatsächlichen Bestand angepasst und einstim-
mig beschlossen.

Jugendleiter (m/w/d) gesucht
Das Jugendzentrum ASKJU in
Aigen-Schlägl bietet jungen Men-
schen einen offenen Raum für 
Freizeit, Begegnung und Bera-
tung – und sucht dafür ab so-
fort einen neuen Jugendleiter! 
 
Die Anstellung ist geringfügig
(5 Wochenstunden), mit fixen 
Öffnungszeiten jeden Freitag 
von 17:00 bis 21:00 Uhr. 

Zu den Aufgaben zählen unter 
anderem die Begleitung und Be-
ratung von Jugendlichen, die Mit-
gestaltung von Veranstaltungen 
und Projekten sowie die Mitar-
beit in der Öffentlichkeitsarbeit. 

Gesucht wird eine verlässliche, 
teamfähige Person mit Freu-
de an der Arbeit mit Jugendli-
chen. Pädagogische Vorkennt-
nisse sind von Vorteil, können 
aber auch nachgeholt werden. 
 
Bewerbungsfrist: 30. Juni 2025 
Kontakt: Florian Bischof
florian.bischof@dioezese-linz.at, 
0676/87765852

Wir freuen uns über engagierte 
Bewerber, die das Jugendzent-
rum mitgestalten möchten!

Hier geht es zur
Stellenausschreibung:
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GEMEINDE

Zivilschutz-SMS
Im Ernstfall sofort informiert!

Wussten Sie, dass Sie wichtige In-
formationen im Katastrophenfall 
direkt auf Ihr Handy bekommen 
können?
Die Zivilschutz-SMS informiert 
schnell und zuverlässig bei:
•	 Unwettern
•	 Hochwassergefahr
•	 Straßensperren
•	 Stromausfällen
•	 anderen regionalen Gefah-

renlagen

So funktioniert’s:
Die Gemeinde sendet im Ernst-
fall eine kostenlose SMS an alle 
registrierten Bürger.

Die Anmeldung ist freiwillig, kos-
tenlos und ganz einfach möglich!

Anmeldung:
Online unter:
www.zivilschutz-sms.at
oder direkt am Gemeindeamt

Bleiben Sie informiert – schützen 
Sie sich und Ihre Familie mit der 
Zivilschutz-SMS!

Neuer Steg am Wanderweg 

GEMEINDE

Gelber Sack - Was gehört hinein?

Damit die Mülltrennung weiter-
hin gut funktioniert und unsere 
Umwelt geschützt wird, bitten wir 
alle Bürger, beim Gelben Sack auf 
die richtige Befüllung zu achten – 
und auf den richtigen Zeitpunkt 
der Bereitstellung.

Was darf in den Gelben Sack?
•	 Kunststoffverpackungen (z. B. 

Joghurtbecher, Flaschen, Fo-
lien)

•	 Metallverpackungen (z. B. 
Konservendosen, Aluschalen, 
Kronkorken)

•	 Verbundverpackungen (z. B. 
Tetrapacks von Milch oder 
Saft)

•	 Verpackungsstyropor

Und: Bitte erst am Vorabend der Abholung bereitstellen!
Was gehört NICHT hinein?
•	 Restmüll, Biomüll oder Papier
•	 Spielzeug, Zahnbürsten, Plas-

tikgeschirr
•	 Elektrogeräte oder Batterien
•	 Textilien

Wichtig: Bitte den Gelben Sack 
erst am Vorabend des Abhol-
termins zu den vorgesehenen 
Abgabestellen bringen.

So vermeiden wir unschöne Ver-
schmutzungen durch Wind oder 
Tiere.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! Was gehört wohin:

Gemeinsam für unsere Natur

Dank der guten Zusammenarbeit 
zwischen dem Stift Schlägl und 
der Marktgemeinde Aigen-Schlägl 
konnte ein kleiner, aber wichtiger 
Abschnitt unseres Wanderwege-
netzes (Mühltalblickweg bzw. 
Weg der Entschleunigung) wieder 
sicher begehbar gemacht wer-
den: Ein alter Steg auf einem be-
liebten Wanderweg (Verbindung 
Glashüttenteich zum Grünen 
Weg) – gelegen im Besitz des Stift 
Schlägl – wurde kürzlich erneuert.

Forstmeister Herr Johannes vom 
Stift stellte das notwendige Holz-
material zur Verfügung. Die Um-
setzung übernahmen die Mit-
arbeiter unseres Bauhofs, die 
den Steg mit viel Einsatz neu 
errichteten. So entstand ein si-
cherer und schöner Übergang 
über den Galgenbach, der sowohl 

Einheimischen als auch Gästen 
zugutekommt.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
dem Stift Schlägl, Herrn Johannes 

Im Bild v. l. n. r.: Bauhofvorarbeiter Hubert Pisslinger,  BGM Elisabeth Höfler, 
Forstmeister Stift Schlägl Herr Johannes

und unseren Bauhofmitarbeitern 
für ihr Engagement.

Miteinander geht vieles
einfacher!

Hui statt Pfui - Flurreinigungsaktion
Die kürzlich durchgeführte Um-
weltaktion war ein voller Erfolg – 
und das verdanken wir dem groß-
artigen Einsatz vieler engagierter 
Menschen in unserer Gemeinde. 
 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die mitgemacht haben: an 
die zahlreichen Vereine, Institu-
tionen, Schulen, Kindergärten, 
Privatpersonen und Familien, 
die mit angepackt, aufgeräumt, 
sortiert und gesammelt ha-
ben. Ihr seid ein wichtiges Vor-
bild für gelebten Umweltschutz! 
 
Dank eures Engagements konn-
ten wir ein starkes Zeichen set-
zen: Unsere Natur liegt uns am 
Herzen – und wir handeln danach. 
Ob beim Müllsammeln ent-
lang von Wegen und Bächen, 
bei Aufklärungsaktionen oder 
kreativen Projekten rund um 
Nachhaltigkeit – ihr habt ge-
zeigt, was möglich ist, wenn 
eine Gemeinde zusammenhält. 
 
Diese Aktion hat nicht nur unse-
re Umgebung ein Stück saube-
rer gemacht, sondern auch das 

Schulgemeinschaft Aigen-Schlägl Mitarbeiter Gemeinde

PTS Aigen-Schlägl Seniorenbund

Bewusstsein dafür gestärkt, 
wie wichtig ein achtsamer Um-
gang mit unserer Umwelt ist. 

Danke, dass ihr ein Teil da-
von wart! Gemeinsam kön-
nen wir noch viel bewegen. 
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Gesunde Gemeinde  
Gedächtnistraining 

 
 

 
 

 

 
    

H P R Ä V E N T I O N X H F 
C N O I T A R T N E Z N O K 
I M S F T V O R S O R G E O 
L H I I B E W E G U N G S G 
K W V T I E H D N U S E G N 
C R L H C L T G E S U N D I 
Ü N O I T A N I D R O O K T 
L T Q R T R A I N I N G C I 
G E D Ä C H T N I S K N D V 

Finden Sie die 12 verstecken Wörter? 
 
 

Termine Gesunde Gemeinde
2. Jahreshälfte

Du möchtest mehr Infos
oder dich anmelden? +43 7281 6255 22 oder @ birgit.hoeglinger@aigen-schlaegl.at

Dies sind die vorläufigen Termine der Gesunden Gemeinde für das zweite Halbjahr 2025.

Neue Termine und Änderungen werden auf unserer Homepage:
www.aigen-schlaegl.at, Gem2Go, Facebook, Instagram bekannt gegeben.

20.08.2025 + 27.08.2025 Spiel und Spaß im Wald 09:30 - 12:00 Norbertuswerk Manuela Kehrer

09.09.2025 Workout 18:30 - 19:30 Turnsaal VS Claudia Kuppler

09.09.2025 Rücken- und Faszientraining 19:30 - 20:30 Turnsaal VS Claudia Kuppler

18.09.2025 Kochkurs - Herbstlicher Strudelgenuss 17:00 Schulküche MS Simone
Kempinger

13.10.2025 Skigymnastik und Konditionstraining 19:30 - 21:00 Turnsaal MS Wolfgang
Sonnleitner

14.10.2025 HIITup vs. BBP 18:30 - 19:30 Turnsaal VS Claudia Kuppler

14.10.2025 Rücken- und Faszientraining 19:30 - 20:30 Turnsaal VS Claudia Kuppler

05.11.2025 Kinderyoga 16:30 - 17:30 Rathaus
2. Stock

Manuela Kehrer

Lösung: gesund, fit, Bewegung, Training, Konzentration, kognitiv, Gesundheit, Gedächtnis, Vorsorge, Prävention,
Koordination, glücklich

GESUNDE GEMEINDEUMWELTGEMEINDE/GESUNDE GEMEINDE

Gesunde Gemeinde
Unsere Gemeinde ist stolz dar-
auf, seit dem Jahr 1996 Teil der 
Initiative „Gesunde Gemeinde“ zu 
sein. Seither setzen wir uns mit 
großem Engagement dafür ein, 
das Gesundheitsbewusstsein in 
der Bevölkerung zu stärken und 
durch vielfältige Angebote zu 
fördern.
Ob Bewegung, Ernährung, me-
dizinische Fachvorträge oder 
Prävention – mit einem abwechs-
lungsreichen Veranstaltungspro-
gramm richten wir uns gezielt 
an alle Generationen. Jung und 
Alt finden bei uns passende An-
gebote, um aktiv etwas für ihre 
Gesundheit zu tun.
Das langjährige Engagement 
wurde bereits mehrfach mit Aus-
zeichnungen honoriert – eine 
schöne Bestätigung für die konti-
nuierliche und engagierte Arbeit 
unseres Arbeitskreises. 

Ein besonderer Dank gilt Bürger-
meisterin Elisabeth Höfler, die 
seit mittlerweile 20 Jahren als 
Arbeitskreisleiterin tätig ist. Mit 
großem Einsatz, Ideenreichtum 
und Organisationstalent hat sie,  
gemeinsam mit einem tollen 
Team im Arbeitskreis und einer 
aktiven Mitarbeiterin am Gemein-
deamt, maßgeblich zur positiven 

Entwicklung der Gesunden Ge-
meinde beigetragen.
Im Rahmen einer feierlichen Ver-
anstaltung am 25. April in Linz 
wurde Elisabeth Höfler für ihr 
langjähriges Engagement geehrt. 
Wir gratulieren herzlich und be-
danken uns für ihren wertvollen 
Beitrag zum Wohle unserer Ge-
meindebevölkerung!

Im Bild v. l. n.  r.:  LH-Stv. Mag. Christine Haberlander, BGM Elisabeth Höfler, 
Thomas Schwarzenbrunner MA, OAR

Mein Amt –
Der digitale Zugang zu Ihrer Verwaltung 
Die Internetseite Mein Amt bie-
tet Bürgern einen einfachen, 
schnellen und sicheren Zu-
gang zu den Dienstleistungen 
ihrer Stadt- oder Gemeinde-
verwaltung. Sie wurde ins Le-
ben gerufen, um Verwaltungs-
prozesse zu digitalisieren und 
den Zugang zu Behördenleis-
tungen deutlich zu erleichtern. 
 
Was ist „Mein Amt“?
„Mein Amt“ ist eine zentrale On-
line-Plattform, über die zahlrei-

che Behördengänge digital erle-
digt werden können – ganz ohne 
Wartezeiten oder persönliche 
Vorsprache. Die Plattform richtet 
sich sowohl an Privatpersonen 
als auch an Unternehmen und 
ist rund um die Uhr verfügbar. 
 
Welche Funktionen bietet die 
Plattform?
Digitale Anträge: Viele Formu-
lare – etwa für Meldebescheini-
gungen, Wohnsitzänderungen 
oder Gewerbeanmeldungen 
– können direkt online ausge-
füllt und eingereicht werden. 
 
Bürgerkonto: Mit einem persön-
lichen Login können Nutzer ihre 
Anträge einsehen, den Bearbei-
tungsstatus verfolgen und mit 
der Verwaltung kommunizieren. 
Informationsangebot: Über-
sichtliche Erläuterungen zu 
Leistungen, notwendigen Unter-

lagen und Bearbeitungszeiten 
helfen bei der Vorbereitung auf 
Anträge oder Behördengänge. 
Barrierefreiheit: Die Sei-
te ist nutzerfreundlich ge-
staltet und für verschie-
dene Endgeräte optimiert. 

Vorteile auf einen Blick
•	 Zeitersparnis durch Online-

Abwicklung
•	 Transparenz über den 

Bearbeitungsstand
•	 Sichere Kommunikation mit 

der Verwaltung
•	 24/7 Verfügbarkeit
 
Fazit
Mit „Mein Amt“ wird Verwal-
tung digital – bequem, transpa-
rent und bürgernah. Wer seine 
Amtswege einfach von zu Hau-
se aus erledigen möchte, findet 
hier einen modernen Zugang 
zur öffentlichen Verwaltung. 
 

https://www.k5next.at/mein-amt/

Finden Sie die versteckten Wörter?
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STANDESAMT

Theres Götz (Deutschland),
im 92. Lebensjahr

Wir gedenken

Im Altenheim
verstorben:

Max Eisschiel
Dreisesselbergstraße 24/a,

im 28. Lebensjahr

Helena Groiss
Feldweg 14,

im 15. Lebensjahr

Adolf Blaschek
Schlossergasse 8,
im 94. Lebensjahr

Leopoldine Kneidinger (St. Peter),
im 90. Lebensjahr

Geburtstagsjubilare
Mit einer Feier im Bärnstein-
hof wurden die Geburtstags-
jubilare des ersten Quar-
tals geehrt. Bei Kaffee und 
Kuchen entstand eine angeneh-
me Atmosphäre, in der viele net-
te Gespräche geführt wurden. 
 
Vizebürgermeister Mag. Johan-
nes Großruck überbrachte die 
besten Glückwünsche der Ge-
meinde und nahm sich Zeit für 
persönliche Worte mit den Jubi-
laren. Die Gemeinde freut sich 
über diese schöne Tradition des 
gemeinsamen Feierns.

Im Bild v. l. n.  r.: VBGM Mag. Johannes Großruck, Monika Binder, Gerlinde 
Hauer, Hilda Wöß, Alois Autengruber

Maria Em (Schwarzenberg),
im 96. Lebensjahr

WIRTSCHAFT

Im  Bild v. l n. r.: Amtsleiter Mario Gruber, BGM Elisabeth Höfler,
Michael Kasper

Gsundheitswerk Aigen-Schlägl

Seit Mitte April verstärkt Michael 
Kasper das Team vom Gsund-
heitswerk Aigen-Schlägl. Nach 
seinem Bachelorstudium der 
Physiotherapie mit Schwerpunkt 
Sport- und Bewegungswissen-
schaften an der Technischen 
Hochschule Deggendorf sowie 
mehreren Zusatzausbildungen – 
unter anderem der Zertifizierung 
zum Sport- und Bewegungsthe-
rapeuten (DVGS) – sammelte er 
erste Berufserfahrungen in ver-
schiedenen Einrichtungen. Nun 
hat er den Schritt in die Selbst-
ständigkeit gewagt und freut sich, 

Neues Teammitglied im Gsundheitswerk Aigen-Schlägl:
Physiotherapeut Michael Kasper stellt sich vor

seine Expertise in der Region 
einzubringen.
Michael Kasper unterstützt Men-
schen nach Operationen, bei Ver-
letzungen oder Schmerzen, die 
im Alltag oder beim Sport auftre-
ten – mit dem Ziel, ihnen wieder 
ein aktives und beschwerdefreies 
Leben zu ermöglichen. 

Er bietet individuelle Therapien 
und moderne, wissenschaft-
lich fundierte Behandlungen an, 
unter anderem bei:
•	 Beschwerden an Rücken, 

Knie, Schulter & Co.

•	 Rehabilitation nach Operatio-
nen oder Unfällen

•	 Muskel- und Gelenkschmer-
zen im Alltag

•	 Sportverletzungen und Trai-
ningsberatung

•	 Prävention und Bewegungs-
therapie

Besonderen Wert legt Michael 
auf eine persönliche Betreuung 
und eine individuell abgestimmte 
Therapie. Gemeinsam mit seinen 
Patienten definiert er klare Ziele 
– etwa schmerzfrei durch den 
Arbeitstag zu kommen oder nach 
einer Verletzung wieder auf den 
Sportplatz zurückzukehren – und 
arbeitet systematisch an deren 
Erreichung.

Das Gsundheitswerk Aigen-
Schlägl freut sich sehr über die 
Verstärkung des Teams und da-
rauf, dass Michael Kasper seine 
Patienten auf ihrem Weg zu mehr 
Gesundheit und Lebensqualität 
begleiten wird.

Termine können unter 
0650 3504223 oder online unter 
www.gsundheitswerk.at verein-
bart werden.

Schaut vorbei und seid bestens
informiert!
  

Facebook, Instagram, YouTube, Gem2Go
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Gemeinschaftsgarten

Voll motiviert und mit vielen neu-
en Ideen im Kopf startete die 
Gruppe der Gartler in die neue 
Gartensaison 2025.
Eine sinnvolle und nachhaltige 
Arbeit an der frischen Luft, die 
Möglichkeit das eigene Lebens-
umfeld aktiv mitzugestalten und 
das gemeinsame Lernen und Fei-
ern im BIO Garten EDEN spornt 
uns an und verspricht eine rei-
che Ernte auf allen Ebenen.
Bei den Schlägler Terrassen 
wächst viel mehr als selbst he-
rangezogenes Gemüse. In den 
letzten Jahren hat sich eine Ge-
meinschaft entwickelt, die Inte-
resse und Begeisterung für bio-
logische Gartenkultur mitbringt 
sowie Freude am Tun und Aus-
probieren in der Natur hat. 

Miteinander arbeiten wir immer 
am Dienstag ab 17:00 Uhr an 
unseren gemieteten Beeten aber 
auch an unterschiedlichen Pro-
jekten:
•	 Heuer widmen wir uns der 

Kompostierung in unse-
rer „NATUR   IM   GARTEN“ 
zertifizierten Anlage, damit 
wir die Kreislaufwirtschaft 
unseres Gartens gewähr-
leisten können. Dazu haben 

Die Gartensaison im Bio Garten Eden hat begonnen...
Nichts hält uns mehr auf...

wir vier  Kompostbehäl-
ter  aus Holz angeschafft. 

•	 Ein echter Hingucker im Ge-
meinschaftsgarten ist unsere 
Erdbeer- und Erdäpfelpyra-
mide, eine platzsparende 
Alternative zu großen Bee-
ten. Wir freuen uns schon 
über die bequeme Ernte. 

•	 Sämtliche Bio Gemüse- und 
Blumensämereien sprießen 
bereits in den Anzuchtbe-
helfen. Salate, Kräuter, Ra-
dieschen, Kohlrabi und Früh-
kraut machen sich in den 
vorbereiteten  Beeten breit. 

•	 Gurken, Kürbisse, Bohnen-  
und Zucchinissorten wurden 
bereits vorgezogen und be-
finden sich auf dem Acker, 
der im Herbst mit Grün-
düngung versorgt wurde. 

•	 Unser jährlicher Aus-
flug führt uns heuer 
nach  Schärding am Inn, 
wo wir die Barockstadt und 
die Landesgartenschau 
„INNsGRÜN“   mit allen Sin-
nen entdecken werden.

•	 Den neuen größeren Schau-
kasten im Eingangsbereich 
werden wir weiterhin mit ak-
tuellen Themen bestücken 
um die Spaziergänger zum       
Innehalten anzuregen. 

•	 Der BioGarten EDEN macht 
das Leben im Gartenteam 
bunter und lebenswerter, 
weil die Tätigkeit auf diesem 
schönen Fleckchen Erde in 
Aigen-Schlägl unmittelbar 
Früchte trägt und sowohl 
sichtbar als auch erlebbar ist. 

•	 Sehr dankbar sind wir für 
die Unterstützung sei-
tens der Gemeinde Aigen-
Schlägl, dem Stift Schlägl und 
dem O.Ö. Umweltressort.  

•	 Interessenten sind herzlich 
willkommen und können  
gerne Kontakt aufnehmen 
unter  0664 82 99080 (Rosa 
Felhofer) oder beim  wö-
chentlichen Gartentreff vor-
beischauen.

Für den Inhalt verantwortlich
Rosa Felhofer

UMWELTUMWELT

Permakultur
Verein Permakultur Donau Böhmerwald, wer macht mit?
Jeden 2. Montag und jeden 4. 
Freitag des Monats ab 17:00 Uhr 
treffen wir uns und wir freuen 
uns auf neue Mitglieder. 

Wo treffen wir uns? 
Meistens im Permakultur-Garten 
am Landesgartenschaugelände 
(Brotbackofen).

Was machen wir? 
Wir tauschen uns aus, über gute 
Ideen für ein entschleunigtes 
und nachhaltiges Leben, besu-
chen interessante neue Projekte 
und versuchen Permakultur ins 
eigene Leben zu integrieren.

Bei unseren Treffen garteln wir 
gemeinsam, backen unser Holz-
ofenbrot, grillen über den glü-
henden Kohlen aus dem Ofen, 
tauschen unsere eigenen Jung-
pflanzen, sehen interessante 
Filmbeiträge oder besprechen 
im Lesekreis aktuelle Bücher und 
diskutieren zeitgemäße Entwick-
lungen.

Gerne gehen wir auch in Koope-
ration mit anderen Vereinen und 
Initiativen und begleiten Ausstel-
lungen, Veranstaltungen…

Daneben wird gefeiert, gewan-
dert und bei den „Haus- und Hof-
roasn“ besuchen wir uns gegen-
seitig.

Auch für Kinder gibt es immer 
wieder Events, so wie unser be-
liebtes Kinder- Brotbacken am 
25. Juli und am 29. August 2025 
ab 15.00 Uhr. 
(für Kids ab 5 Jahren, € 5,00 Le-
bensmittelbeitrag, bitte anmel-
den: diazwinter@permakultur-
donau-boehmerwald.at)

Generell sind alle Personen herz-
lich willkommen, die Interesse an 

einem guten Leben im Einklang 
mit der Natur haben und klima-
fitt leben wollen.

Aktuell sind wir eine Gruppe von 
20 aktiven Vereinsmitgliedern 
von 25 bis 65 Jahren und wir 
freuen uns auch auf dich.

Bei Interesse bitte eine E-Mail an: 
diazwinter@permakultur-donau-
boehmerwald.at, gerne auch 
anrufen: 0664/5686907 oder ein-
fach bei einem Treffen vorbei-
schauen.

Bienenfreundliche Sommerblüher
Besonders in der warmen Jah-
reszeit sind ausdauernde krauti-
ge Pflanzen eine wertvolle Ergän-
zung zu Sträuchern und Bäumen 
im Garten.

Denn es gibt eine große Aus-
wahl sommerblühender heimi-
scher Blütenstauden sowohl für 
sonnige als auch für schattige 
Standorte. Einige Beispiele für 
(Früh-)sommerblühende Stau-
den sind Frauenmantel, Färber-
Hundskamille, Glockenblumen, 
Wiesen-Flockenblume, Was-
serdost, Echtes Johanniskraut, 

Storchschnabel. Auch viele zwei-
jährige Arten wie Natternkopf 
(Echium vulgare) und Schwarze 
Königskerze  können durch Aus-
saat einfach im Garten angesie-
delt werden und bleiben durch 
Selbstaussaat wenn gewünscht 
lange im Garten erhalten.

Aber auch viele unserer typi-
schen Küchenkräuter wie Thymi-
an, Kapuzinerkresse, Dill, Schnitt-
lauch oder Salbei bieten Bienen 
wertvolle Nahrungsquellen im 
Sommer. Besonders hervorzu-
heben ist in diesem Zusammen-

hang der einjährige Borretsch 
(Borago officinalis) auch Gurken-
kraut genannt. Borretsch blüht 
von Juni bis zum ersten Frost und 
kann sich ebenfalls durch Selbst-
aussaat an passenden Standor-
ten vermehren. 

Im  Bild v. l n. r.: Martina Schwarz, Christa Vierlinger, Renate Eselböck, Maria Hofmann, Elsa Kriegner, Michaela Hager, 
Elmar Huber, Rosa Felhofer, Daniela Kneidinger
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Bücherei Aigen-Schlägl
Lange Nacht der Biblioötheken in Aigen-Schlägl:
Kultur, Genuss und Austausch bis spät in die Nacht
Am 25. April 2025 öffneten zahl-
reiche Bibliotheken in Oberös-
terreich ihre Türen bis in die spä-
ten Stunden und luden Besucher 
zu einer besonderen nächtlichen 
Entdeckungsreise ein. Unter dem 
Motto „Die lange Nacht der Bi-
blioötheken“ konnten Literatur-
begeisterte aller Altersgruppen 
spannende Veranstaltungen, Le-
sungen und Workshops erleben.

Auch die Bibliothek in Aigen-
Schlägl verwandelte sich in einen 
lebendigen Treffpunkt für Lite-
raturbegeisterte und bot ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Ein Highlight war die Lesung mit 
dem aus Aigen-Schlägl stam-
menden Autor Fabian Wakolbin-
ger, der sein Buch präsentierte. 
Anschließend konnten die Besu-
cher bei einer Wein- und Käse-

BILDUNG/VEREINE

Verkostung genüssliche Stunden 
verbringen und sich mit anderen 
Gästen austauschen.

Musikalisch untermalt wurde der 
Abend durch sanfte Gitarren-
klänge, gespielt von Peter und 
Wolfgang. Ihre Musik sorgte für 
eine angenehme Atmosphä-
re. Als Abschluss gab es für die 
Gäste Buchvorstellungen des 
engagierten Büchereiteams, bei 
denen neue Titel vorgestellt und 
zum Schmökern eingeladen wur-
de.

„Es ist schön zu sehen, wie unsere 
Bibliothek auch nach Feierabend 
noch lebendig ist“, sagte die Lei-
terin der Bücherei. „Der Abend 
bietet Raum für Begegnungen, 
Inspiration und Genuss.“

Die Veranstaltung war ein Erfolg: 
Viele Besucher nutzten die Ge-
legenheit, neue Bücher zu ent-
decken, sich mit anderen aus-
zutauschen und den Abend in 
angenehmer Atmosphäre zu ge-
nießen. 

Bei einem Atem-Kreislauf Still-
stand soll möglichst früh ein 
Defibrillator zur Anwendung 
kommen. Je früher dieser 
ein mögliches Herzkammer-
flimmern unterbricht, umso hö-
her sind die Überlebenschancen 
des Betroffenen. Um das zu er-
möglichen gibt es an mehreren 
Stellen in unserem Einzugsgebiet 
öffentlich zugängliche Geräte, 
die durch den Ersthelfer zur An-
wendung kommen. 
Mit dem Defibrillator bei der 
Dienststelle in Aigen-Schlägl ste-
hen in unserem Einzugsgebiet 
insgesamt 3 Defibrillatoren für 
den Ernstfall bereit. Einer davon 
ist rund um die Uhr zugänglich. 
Unter www.definetzwerk.at kann 
man sich über den Standort der 
lebensrettenden Geräte infor-
mieren. 

In unserer Gemeinde sind das 
folgende:
•	 Rot Kreuz Dienstelle, Haupt-

straße 19 – Haupteingang
•	 Adalbert-Stifter Jugendher-

berge, Berghäusl 32
•	 Stift Schlägl, Schlägl 1 – bei 

der Pforte

„Sobald man das Gerät öffnet 
werden die einzelnen Schritte er-
klärt“, weiß Dienstführender Do-
minik Mandl, „wo die Elektroden 
hingehören ist genauso ersicht-
lich wie die Bedienung der weni-
gen Tasten.“ Im Idealfall, und so 
wird es auch im Erste Hilfe Kurs 
geübt, beginnt ein Helfer mit den 
lebensrettenden Sofortmaßnah-
men, während ein anderer den 
Notruf absetzt und zum Beispiel 
den Defibrillator organisiert.  
Unter www.erstehilfe.at finden 

Sie alle Kursangebote des Roten 
Kreuzes. Sollten Sie in Betracht 
ziehen für ihren Betrieb oder 
Verein einen Defibrillator zu or-
ganisieren, steht Ihnen Dominik 
Mandl gerne unterstützend zur 
Seite: „Das Rote Kreuz empfiehlt 
eine Auffrischung der Erste Hilfe 
alle drei bis fünf Jahre“, lädt Do-
minik zum Kursbesuch ein. Der 
nächste Kurs in Aigen-Schlägl fin-
det wieder im Herbst statt. 

Mitarbeiter mit Laiendefi vor der 
Ortsstelle

Rotes Kreuz
Defis retten Leben

UMWELTUMWELTBILDUNG

PTS Aigen-Schlägl
Wir blicken auf eine erfolgreiche 
und abwechslungsreiche Zeit zu-
rück.
90 Prozent unserer Schüler ha-
ben bereits eine fixe Lehrstelle. 
Die übrigen haben eine in Aus-
sicht bzw. überlegen, eine wei-
terführende Schule zu besuchen.

Da uns die Gesundheit der Schü-
ler sehr am Herzen liegt, haben 
wir auch heuer wieder Herrn 
Mag. Peter Flink von der OÖ. 
Krebshilfe zu uns in die Schule 
eingeladen, um einen Nichtrau-
chervortrag zu halten. Dieser 
war, so wie in den letzten 22 Jah-
ren, sehr interessant und wurde 
mit Informationen über Snus, 
E-Zigaretten und E-Shishas er-
gänzt, da diese Suchtmittel bei 
den Jugendlichen einen immer 
größer werdenden Beliebtheits-
grad erreichen. Bei der anschl. 
Fragerunde bekundeten die 
Schüler ihr Interesse damit, dass 
sie viele Fragen stellten.

Weiters hat die Polytechnische 
Schule auch heuer wieder bei 
der Aktion „Uferrandstreifenbe-
pflanzung an der großen Mühl“ 
tatkräftig mitgearbeitet. Sie leg-
ten einen sogenannten „Speck-
gürtel“ für die Biber an, d.h. sie 
setzten insg. 800 Stück 60 cm 
lange Weidenstecklinge jeweils 
20 cm in den Boden ein, dahinter 
wurden Erlen eingepflanzt und – 
den angrenzenden Wäldern vor-
gelagert – Eichen, die mit einem 
Maschendrahtzaun geschützt 
wurden. Da Weiden zu den abso-
luten Lieblingsspeisen der Biber 
zählen, nagen sie diese an und 
die dahinterstehenden wertvol-
leren Bäume können in Ruhe 
wachsen.

Damit unsere Umwelt sauber 
ist, haben wir im Rahmen des 
Unterrichts wie jedes Jahr an der 
Aktion „Hui statt pfui“ teilgenom-
men. Jede Fachgruppe hatte ein 
bestimmtes Areal zu säubern. An 
der großen Anzahl von Müllsä-

cken ist ersichtlich, wieviel Unrat 
von den Mitmenschen achtlos 
weggeschmissen und entsorgt 
wird. Zigarettenstummel gehö-
ren zu den am häufigsten weg-
geworfenen Gegenständen, da-
bei benötigen diese zwischen 10 
und 15 Jahre, bis sie vollständig 
verrotten. Außerdem geben sie 
hochgiftige Substanzen wie Blau-
säure, Dioxine und Schwermetal-
le an die Umwelt ab.

Landesmeister Metall kommt 
aus der PTS Aigen-Schlägl
Der Landeswettbewerb 2025 der 
Polytechnischen Schulen (PTS) 
in Oberösterreich, bekannt als 
PTS Skills, bot den Schülerinnen 
und Schülern eine hervorragen-
de Plattform, ihre praktischen 
Fähigkeiten und ihr technisches 
Wissen unter Beweis zu stellen. 
Die Wettbewerbe bieten den 
Jugendlichen nicht nur die Mög-
lichkeit, ihre Fähigkeiten zu mes-
sen, sondern auch wertvolle Er-
fahrungen für ihre berufliche 
Zukunft zu sammeln. In verschie-
denen Fachbereichen traten die 

Uferrandstreifen Bepflanzung

Flurreinigungsaktion

Jugendlichen gegeneinander an 
und präsentierten ihre Arbeiten 
einer Fachjury.
Diese Erfolge unterstreichen das 
hohe Niveau der Ausbildung an 
den Polytechnischen Schulen in 
Oberösterreich und die hervor-
ragenden Leistungen der Schü-
ler. 
Unsere Schule wurde von Andre-
as Kempinger und Jonas Hinter-
hölzl vertreten. In den Bereichen 
Metalltechnik und Elektrotechnik 
stellten sie ihr Können unter Be-
weis. Die Aufgaben waren he-
rausfordernd und verlangten 
sowohl fachliches Know-how als 
auch Konzentration und Ausdau-
er.
Nach einem spannenden Wett-
kampftag folgte am 28. April 
eine feierliche Siegerehrung im 
Festsaal der Wirtschaftskammer 
Oberösterreich in Linz. 

Andreas Kempinger aus dem 
Fachbereich Metall holte sich 
den 1. Platz und darf sich Lan-
desmeister nennen. Im Juni misst 
er sich bei der Bundesmeister-
schaft in Wien mit den anderen 
Landesmeistern. 
Jonas Hinterhölzl erreichte im 
Fachbereich Elektro den hervor-
ragenden 4. Platz. 

Ein tolles Ergebnis, das den Ein-
satz und die intensive Vorberei-
tung an der PTS Aigen-Schlägl 
bestätigt.

Im Bild v. l. n. r.: LAbg. Ing. Mag. Re-
gina Aspalter, 1. Platz Metall Andre-
as Kempinger, 4. Platz Elektro Jonas 
Hinterhölzl, FL Andreas Simmel (Me-
tall), FL Franz Lackner (Elektro)
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VEREINE

Bergrettung Böhmerwald
Fahrzeugsegnung, Eröffnung 
„Klettern für die Region“, Tag der 
offenen Einsatztür
Begleitet von vielen Ehrengästen 
fand am 26. April die Fahrzeug-
segnung des neuen Einsatzfahr-
zeuges (Mercedes Vito Tourer 
119 cdi 4x4) der Bergrettung 
Böhmerwald durch Herrn Ober-
forstmeister Johannes Wohlma-
cher und Herrn Pfarrer Augustin 
Keinberger, bei einem Festakt in 
der Einsatzzentrale Ulrichsberg 
statt. An dieser Stelle möchten 
wir uns bei den zahlreichen Eh-
rengästen für ihre Beteiligung 
und der Marktgemeinde Aigen-
Schlägl für die Wertschätzung 
recht herzlich bedanken. 

1. Fahrzeugsegnung OF Hr. Johannes 
und Pfarrer Hr. Augustin

Übergabe BGM Elisabeth Höfler und 
VBGM Johannes Großruck an Orts-
stellenleiter der Bergrettung Böh-
merwald Reinhold Petz

Im Zuge der Festlichkeit wurde 
unserem langjährigen Mitglied 
Reinhold Resch die Verdienst-
medaille für 25 Jahre Bergretter 
von Dr. Christoph Preimesberger 
(Landesleiter Bergrettung OÖ) 
überreicht.

Reinhold Resch – 25 Jahre Bergretter

Die Bergrettung Böhmerwald 
ehrte besonders Frau BGM Elisa-
beth Höfler und Herrn Dr. Chris-
toph Preimesberger mit einer 
Skulptur der Betonkünstlerin Pe-
tra Groiss, dem Plöckenstein, für 
ihre ausgezeichnete Zusammen-
arbeit.

BGM Elisabeth Höfler und Reinhold 
Petz

LL OÖ Dr. C. Preimesberger

Unter großer Begeisterung der 
kleinen anwesenden Gäste wur-
den an diesem Tag sowohl die 
Mobile Boulderwand als auch die 
Indoor-Kletterwand eröffnet. Mit 
dem „Anklettern“ stellte Land-
tagsabgeordneter und Obmann 
der Leaderregion Donau-Böh-

merwald, Georg Ecker, diese nun 
offiziell in den Dienst der Berg-
rettung. Die Leaderregion Do-
nau-Böhmerwald förderte das 
Projekt „Klettern für die Region“.

Eröffnung Boulderwand 
im Bild v. l. n. r.: Georg Pröll, Labg. 
Georg Ecker, Hr. Johannes, GF B. 
Kneidinger, B. Schober, H. Pum, R. 
Petz, T. Mitgutsch

Anklettern durch Bergretter B. Scho-
ber

Abschließend möchten wir uns 
nochmals bei allen unseren Gön-
nern, Förderern, aber auch Ka-
meraden für die herausfordern-
de Umsetzung der Projekte sehr 
herzlich bedanken. 

Wir freuen uns, in Zukunft mit 
gestärkter Einsatzkraft für die 
Region tätig sein zu können.

VEREINE

Kameradschaftsbund
Start in das Vereinsjahr 2025:
Das Vereinsjahr 2025 begann 
sportlich und erfolgreich mit der 
Teilnahme an der Oberösterrei-
chischen Landesmeisterschaft 
im Eisstockschießen des Kame-
radschaftsbundes, welche heuer 
wie gewohnt in Sarleinsbach 
ausgetragen wurde. Bei diesem 
Turnier trat der Verein mit gleich 
zwei Moarschaften an. In einem 
Wettkampf, der von sportlichem 
Ehrgeiz und fairem Miteinander 
geprägt war, zeigten die Mann-
schaften des Kameradschafts-
bundes Aigen-Schlägl hervor-
ragende Leistungen. Angesichts 
der starken Konkurrenz aus ganz 
Oberösterreich konnten sich die 
Kameraden aus Aigen-Schlägl 
bravourös behaupten und beleg-
ten die ausgezeichneten Plätze 
7 und 8. Dieses Ergebnis ist ein 
Beweis für das Können und den 
Teamgeist der Kameraden des 
Vereins und stellte einen viel-
versprechenden Auftakt für das 
neue Vereinsjahr dar. 

Mitgliederversammlung:
Ein weiterer bedeutender Höhe-
punkt im bisherigen Vereinsjahr 
war die Mitgliederversammlung, 
die am 26. April 2025 stattfand. 
Im Mittelpunkt dieser Versamm-
lung stand die formelle Vorstel-
lung unseres neuen geschäfts-
führenden Obmannes Kamerad 
Oberst Harald Autengruber.

Er wurde bereits im November 
des Vorjahres zum geschäfts-
führenden Obmann gewählt und 
nutzte die Gelegenheit, sich der 
versammelten Mitgliedschaft 
persönlich zu präsentieren und 
seine Vorstellungen für die zu-
künftige Arbeit des Kamerad-
schaftsbundes darzulegen. Sei-
tens des Vereins herrscht große 
Zuversicht, dass Harald Auten-
gruber mit seiner Erfahrung und 
seinem Engagement die Idealbe-
setzung für diese wichtige Posi-
tion ist und die Geschicke des 
Kameradschaftsbundes Aigen-
Schlägl erfolgreich lenken wird.

Die Mitgliederversammlung bot 
auch den feierlichen Rahmen, 
um langjährige und verdiente 
Kameraden für ihre lange Treue 
und ihren wertvollen Beitrag zum 
Vereinsleben zu ehren. Diese Eh-
rungen sind ein wichtiges Zei-
chen der Wertschätzung für das 
Engagement jener Mitglieder, die 
den Kameradschaftsbund über 
viele Jahre hinweg mitgestaltet 
und unterstützt haben.

Die Versammlung fand im ge-
mütlichen Ambiente des Gast-
hauses Auerhahn statt. Die 
Wirtsleute sorgten mit ausge-
zeichneten Speisen und erfri-
schenden Getränken für das leib-
liche Wohl der Anwesenden. Eine 
besondere Ehre war auch die 
Anwesenheit unserer geschätz-
ten Bürgermeisterin Elisabeth 
Höfler und unseres geschätz-
ten Bezirkobmannes Siegfried 
Umdasch, welche sich auch mit 

Grußworten an die anwesenden 
Kameraden richteten. Über den 
offiziellen Teil hinaus entwickelte 
sich der Abend zu einem wahr-
haft tollen kameradschaftlichen 
Beisammensein, das den Zusam-
menhalt innerhalb des Vereins 
einmal mehr unter Beweis stellte 
und Raum für angeregte Gesprä-
che und gemeinsame Stunden 
bot. Es war ein rundum gelunge-
ner Abend, der die Verbunden-
heit der Mitglieder stärkte.

Bei der Siegerehrung

Perfekte Bedingungen beim Eis-
stockschießen Gemütliches Beisammensein

Ehrungen
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Sportunion

Am 14. Juni 2025 steht Aigen-
Schlägl ganz im Zeichen des Mit-
einanders, der Sicherheit und 
der Faszination Technik: Die 
Sportunion Aigen-Schlägl lädt ab 
13:00 Uhr zum „Tag der Einsatz-
kräfte“ ein – ein spannender Ak-
tionstag für die ganze Familie.

Zahlreiche Organisationen aus 
der Region präsentieren sich und 
ihre Arbeit: Rotes Kreuz, Bergret-
tung, Feuerwehr, Hundestaffel, 
ÖAMTC, Justiz, Drohnen-Such-
teams und der Zivilschutzver-
band zeigen in eindrucksvollen 
Vorführungen ihr Können, ihre 
Ausrüstung und ihre Einsatztech-
niken.

Das Ziel der Veranstaltung ist es, 
das vielfältige Aufgabenspekt-
rum der Einsatzkräfte erlebbar 
zu machen – und gleichzeitig Be-
geisterung für diese wichtigen 
Berufe zu wecken. Ob spektaku-

läre Einsatzübungen, Rettungs-
hunde in Aktion oder modernste 
Drohnen-Technologie, das Pro-
gramm ist ebenso informativ wie 
unterhaltsam.

Auch die kleinen Gäste kommen 
nicht zu kurz: Eine Hüpfburg, ein 
spannendes Kinderprogramm 
und ein ganz besonderes High-
light – eine Fahrt im Korb eines 
LKW-Krans – sorgen für Ab-
wechslung und Staunen.

Neben den Vorführungen kön-
nen Besucher Fahrzeuge und 
Einsatzgeräte aus nächster Nähe 
betrachten und im persönlichen 
Gespräch mit den Einsatzkräften 
mehr über ihre tägliche Arbeit 
erfahren. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt – mit regiona-
len Speisen, Getränken, Eis und 
Kuchen.

Veranstaltungsdetails:
Wann:	 14. Juni 2025, ab 13:00 Uhr
Wo: Sportanlage Aigen-Schlägl
Veranstalter: Sportunion Aigen-
Schlägl

Die Veranstalter freuen sich auf 
zahlreiche interessierte Gäste – 
und laden herzlich zu einem in-
formativen, spannenden und fa-
milienfreundlichen Tag ein. Der 
Eintritt ist frei.

Obmann Mandi Leitner

„Tag der Einsatzkräfte“ in Aigen-Schlägl - Einsatz hautnah erleben

Goldhauben- und Kopftuchgruppe

Ein besonderes Gwandl-Treffen 
erwartet alle Trachtenliebhaber 
in Aigen-Schlägl! Erstmals organi-
siert die Goldhauben- und Kopf-
tuchgruppe Aigen-Schlägl einen 
Verkauf gebrauchter Trachten, 
bei dem Dirndl, Lederhosen, Blu-
sen, Janker und mehr ein neues 
Zuhause finden.

Am 14. Juni 2025 gibt es im Saal 
Falkenstein im Stift Schlägl eine 
tolle Gelegenheit für alle Trach-
tenliebhaber. Von 9:00 bis 17:00 
Uhr haben Besucher die Mög-
lichkeit, hochwertige, gut erhal-
tene Trachtenstücke zu erwer-
ben – nachhaltig, stilvoll und mit 
persönlicher Beratung.

Wer selbst gut erhaltene Trach-
ten abgeben möchte, kann dies 

Zweite Chance fürs Trachten-Gwand

am 13. Juni 2025 zwischen 14:00 
und 17:00 Uhr tun. Eine wunder-
bare Gelegenheit, Schätze aus 
dem Kleiderschrank weiterzuge-
ben und anderen eine Freude zu 
bereiten.

Wann und Wo?
Annahme der Kleidung:
13. Juni 2025, 14:00 – 17:00 Uhr
Verkauf und Beratung:
14. Juni 2025, 9:00 – 17:00 Uhr
Ort: Saal Falkenstein, Stift Schlägl

Für Fragen steht Frau Gabi 
Brendtner unter 0664/73861231 
gerne zur Verfügung.
Komm vorbei, stöbere in liebe-
voll erhaltenen Trachtenstücken, 
gib dem Gwand eine zweite 
Chance und genieße dabei auch 
das reichhaltige Angebot für dein 
leibliches Wohl!

Reitclub Böhmerwald
Was gibt´s neues im Pferdestall?
Am 10. Mai fand das erste Dres-
surturnier bei uns auf der Reit-
anlage statt. Unsere Reiterkids 
konnten in zahlreichen Bewer-
ben ihr Können zeigen und tol-
le Platzierungen erreiten. Auch 
einige Vereinsmitglieder zogen 
sich ihr Turnieroutfit an und gin-
gen mit ihren Pferden an den 
Start. 

Es gibt auch News im Reitstall. 
Wir haben unser Reitangebot um 
zwei neue Bereiche erweitern. 
Frau Simone Silber legte erfolg-
reich die Ausbildung zur Übungs-
leiterin Breitensport ab. Wir gra-
tulieren nochmals auf diesem 
Weg recht herzlich! Frau Anna 
Pernsteiner erweitert ihre päda-

gogische Ausbildung und widmet 
sich nun den kleinsten Reitern. 
Auf den nachstehenden Flyern 
findet ihr alle Informationen für 
das zusätzliche Reitangebot bei 
uns im Reitclub Böhmerwald. 
Die beiden Damen freuen sich 
schon über eure Anmeldungen!

Simone Silber
+43 650 4600070
silber.simone@gmail.com

Kontakt

Unsere Reitstunden sind ideal für Kinder, die spielerisch
die Welt der Pferde entdecken und den liebevollen
Umgang mit ihnen erleben möchten. 

Ab Mai bieten wir jeden Mittwoch von 16 bis 17 Uhr
Freude, Bewegung und Wissen rund ums Pferd - und
das bei jedem Wetter, denn uns steht auch die
Reithalle zur Verfügung.

JETZT
ANMELDEN

SPIELSPASS AUF 4 HUFEN
AB 7 JAHRE

25,00 € pro Kind

MiniMini
PonyclubPonyclub

Spielend reiten lernenSpielend reiten lernen

für Kinder von 5 bis 7 Jahren
max. 3 Kinder pro Gruppe
1 Pony je Gruppe
wetterunabhängig - Reithalle vorhanden
€ 25/Stunde/Kind
Start Gruppe 1:    17.05.2025

           Start Gruppe 2: 24.05.2025
          alle 2 Wochen 1 Stunde, 4 Einheiten

AnmeldungAnmeldung
bei Annabei Anna

0676 / 300 71 57

pferdegestützte Pädagogik
schult
pferdegestützte Pädagogik
schult

Gleichgewicht

Koordination

Verantwortung

Geduld
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Bürgergarde

Die Bürgergarde Aigen-Schlägl 
feiert am Sonntag, 22. Juni 
2025, ihr 50-jähriges Fest der 
Wiedererrichtung! Für uns als 
Bürgergarde ist das ein wichti-
ger Moment in der Geschichte 
und Tradition unseres Vereins, 
welchen wir auch entsprechend 
würdigen und feiern wollen.

Geplant ist ein Festakt mit Ein-
marsch einiger Bürgergarden 
und ortsansässigen Vereinen am 
Marktplatz Aigen-Schlägl, eine 
Feldmesse mit anschließenden 
Festreden, sowie der Abmarsch 
der Garden und Vereine zum 
Festgelände, verbunden mit Sa-
lutschüssen und Defilierung.

Ablauf:
•	 9:30 Uhr: 	 Aufstellung des 

Festzuges in der Höhenstra-
ße (Feuerwehrhaus Aigen)

•	 9:45 Uhr: 	 Abmarsch zum 	
Marktplatz

•	 10:00 Uhr:	 Feldmesse am 		
Marktplatz mit Musikalischer 
Umrahmung der Musikka-
pelle Aigen-Schlägl

•	 11:00 Uhr:	 Festansprachen, 	
Übergabe der Fahnenbän-
der und anschließender Ab-
marsch mit Defilierung, Eh-
rensalve durch Ehrengarde

•	 12:00 Uhr: 	gemütlicher Aus-
klang am Festgelände bei der 
FF Aigen

Wir laden die Bevölkerung von 
Aigen-Schlägl herzlich dazu ein, 
mit uns dieses Fest zu feiern!

Zu diesem Anlass haben wir auch 
eine eigene Festschrift erstellt, in 
der wir die Ereignisse der letz-
ten 50 Jahre festhalten. Diese 
Festschrift kann zum Preis von € 
10,00 erworben werden. Die Ka-
meraden und Marketenderinnen 
der Bürgergarde werden diese 
persönlich zu Ihnen nach Hause 
bringen!

50 Jahre Wiedererrichtung Bürgergarde Aigen-Schlägl

Im Vorfeld möchten wir uns 
herzlich bei der FF-Aigen bedan-
ken, dass wir unsere 50-Jahr-Fei-
er im Rahmen des diesjährigen 
Depotfestes am 22. Juni ausrich-
ten dürfen. Es ist uns eine große 
Freude, unser Jubiläum gemein-
sam feiern zu können und wir 
wissen es sehr zu schätzen, dass 
wir im Anschluss auch von der 
FF-Aigen bewirtet und versorgt 
werden!
 
In diesem Zusammenhang 
möchten wir uns auch ganz be-
sonders für die stets hervorra-
gende Zusammenarbeit mit der 
FF-Aigen bedanken – sei es bei 
der Organisation des Faschings-
umzugs, unserer 50-Jahr-Feier 
oder auch im Zusammenhang 
mit der leider abgesagten 10-Jah-
res-Feier unserer Gemeinde.

Sommerfest der Bürgergarde
Am Sonntag, 27. Juli 2025 findet 
im Schützenhaus der Bürgergar-
de Aigen-Schlägl im Steinbruch 
Winterschwer in Natschlag das 
traditionelle Sommerfest der 
Bürgergarde Aigen-Schlägl statt, 
zu der wir jetzt schon herzlich 
einladen.

Das Fest beginnt um 9:00 Uhr 
mit einer Feldmesse. Die musi-
kalische Umrahmung der Mes-
se erfolgt von der Musikkapelle 
Aigen-Schlägl, die anschließend 
noch einen Frühschoppen spielt 
und für beste Unterhaltung sor-
gen wird.

Anschließend werden wir die Be-
sucher mit Speisen und Geträn-
ke versorgen, hoffentlich bei an-
genehmen Temperaturen. Eine 
Kinderbetreuung und eine Hüpf-
burg werden ebenfalls zur Ver-
fügung gestellt, sodass auch die 
Kinder ihren Spaß haben. 

Von 11:00 bis ca. 15:30 Uhr ver-

anstalten wir ein Kleinkaliber – 
Gewehrschießen, bei dem Verei-
ne, Gruppen, Urlaubsgäste und 
alle Freunde und Gönner der 
Garde teilnehmen und ihr Kön-
nen unter Beweis stellen können.

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Gäste. Bei Schlechtwetter bietet 
unser Gardestadl Schutz.

Suche nach aktiven Mitgliedern
Aktuell sucht die Bürgergarde 
nach wie vor Verstärkung. Wer 
bei uns mitmachen will, soll ein 
Herz für Tradition, geschichtli-
ches Interesse und Heimatver-
bundenheit haben und etwas 
Zeit investieren. Auch Damen 
sind natürlich herzlich willkom-
men, nicht nur als Marketende-
rinnen, sondern auch als „Gar-
distinnen“. 

Belohnt wird das Engagement 
mit der Teilnahme an verschie-
denen Festlichkeiten, vereins-
internen Veranstaltungen, Aus-
flügen - auch in Nachbarländer, 
bei denen natürlich auch Le-
bensgefährten und Ehepartner 
willkommen sind.  Die sehr gute 
Kameradschaft zeichnet unseren 
Verein besonders aus.

Die Bürgergarde ist mit ziemli-
cher Sicherheit der älteste „Ver-
ein“ in Aigen-Schlägl. Im Jahr 
1580 wurde unsere Organisation 
erstmals urkundlich erwähnt.  
Der Zweck: Die Orte Aigen und 
Schlägl zu verteidigen. 

Heute, vier Jahrhunderte später, 
trägt man den stolzen Titel „Pri-
vilegiertes Uniformiertes Bürger-
korps“. Nur die Aufgaben haben 
sich wesentlich gewandelt.

Bei Veranstaltungen im In- und 
Ausland sind wir in Form von 
Ausrückungen vertreten. Wir be-
treiben ein Schützenhaus, sind 

aktiv bei Veranstaltungen dabei 
(Fasching, Adventmarkt), und 
veranstalten selbst unser Som-
merfest im Schützenhaus.

Obmann Manfred Lichtenauer 
(0664/2803166, obmann@gardist.at) 
und Kommandant Peter Trautner 
(0664/8298804,
kommandant@gardist.at)
würden sich freuen, wenn sich 
Interessierte melden.

Musikverein
Mit einem erfolgreichen Früh-
lingskonzert starteten wir so 
richtig ins heurige Blasmusik-
jahr. Gemeinsam mit dem JBO 
Böhmerwald spielten wir im Ver-
einshaus ein Konzert mit buntge-
mischtem Programm – von tradi-
tionell bis modern war für jeden 
Geschmack etwas dabei. Die Mo-
deration erfolgte in bewährter 
Weise wieder durch Musiker des 
Vereins. Danke an alle Zuhörer 
für euren Besuch!

Aktuell stecken wir in den Vor-
bereitungen für das Bezirks-
musikfest, das heuer am 14. 
und 15. Juni in Kirchberg ob der 
Donau stattfindet. Zusätzlich zu 
den Musikproben findet daher 
wöchentlich eine Marschprobe 
statt, damit wir bei der Marsch-
wertung ein möglichst gutes 
Ergebnis erzielen. Wir sind am 
Sonntag den 15. Juni vormittags 
dran und freuen uns natürlich 
sehr, wenn uns einige Zuseher 
aus Aigen-Schlägl unterstützen.

Natürlich gibt es zwischendurch 
noch einige weitere Ausrückun-
gen, die wir musikalisch um-
rahmen dürfen. Zu Floriani bei-
spielsweise gestalteten wir nach 
dem gemeinsamen Einzug mit 
den Feuerwehren auch die heili-
ge Messe.

Viele Stunden, die wir in die Pro-
benarbeit und natürlich auch in 
die Ausrückungen investieren, 
um uns und unsere Gemeinde 
bestmöglich zu präsentieren.

Ausblick:
Der Musikverein Aigen-Schlägl 
hat auch zwei eigene Veranstal-
tungen geplant, zu dem wir die 
Bevölkerung herzlich einladen:

Sa, 5. Juli 2025:
Dämmerschoppen im Wöberhof 
(genaue Uhrzeit wird noch be-
kanntgegeben)

Sa, 20. September 2025:
Tag der Blasmusik (das genaue 
Programm wird ebenfalls noch 
bekanntgegeben)
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FF-Schlägl
Pflichtbereichsübung
Die diesjährige Pflichtbereichs-
übung wurde von der FF Schlägl 
organisiert und gemeinsam mit 
den Feuerwehren Aigen und Per-
wolfing am 14. März  durchge-
führt. Zwei realistische Szenarien 
forderten die Einsatzkräfte: Eine 
Person war unter einem umge-
stürzten LKW eingeklemmt, eine 
weitere zwischen einer Bauma-
schine und einem Baum. Beide 
Lagen erforderten technisches 
Geschick, schnelles Handeln und 
enge Zusammenarbeit. Zusätz-
lich wurde angenommen, dass 
keine externe Rettung verfügbar 
ist – daher musste jede Feuer-
wehr Ersthelfer für die medizini-
sche Versorgung stellen.
Alle drei Feuerwehren arbeiteten 
effizient zusammen: Während 
die FF Perwolfing das LKW-Sze-
nario übernahm, kümmerten 
sich Aigen und Schlägl um die 
Baumaschine. Die Übung ver-
lief erfolgreich und zeigte, wie 
wichtig gute Vorbereitung, klare 
Kommunikation und eingespiel-
te Abläufe sind. Ein großes Dan-
keschön an die Übungsvorbe-
reiter und alle Mitwirkenden für 
die hervorragende Zusammen-
arbeit!

Grundlehrgang
Mit viel Engagement und Einsatz-
bereitschaft hat unser Kamerad 
Daniel Leitenmüller am 29. März 
den Grundlehrgang erfolgreich 
abgeschlossen – wir gratulieren 
herzlich!
Nach intensiver Vorbereitung 
in unserer Feuerwehr ging es 
für ihn an zwei Samstagen nach 
Rohrbach, wo Theorie und Praxis 
des Feuerwehrwesens auf dem 
Programm standen.
Mit dem erfolgreichen Abschluss 
hat Daniel nun die erste große 
Hürde auf seinem Feuerwehr-
weg gemeistert – und ist bereit, 
im Einsatzfall Verantwortung zu 
übernehmen. Wir sind stolz, so 
motivierten Nachwuchs in unse-
ren Reihen zu haben, und wün-

schen ihm weiterhin alles Gute 
und viele kameradschaftliche 
Stunden im Feuerwehrdienst!

„Bee Wild“ & Osternest-Spaß 
bei der Feuerwehrjugend
Im April wurde es bei unserer 
Feuerwehrjugend nicht nur far-
benfroh, sondern auch ziemlich 
wild – „Bee Wild“, um genau zu 
sein! 
Am 15. April trafen wir uns bei 
der Baumgartmühle, wo uns un-
ser Feuerwehrkamerad und Im-
ker Peter Eisschiel willkommen 
hieß. Dort legten wir gemeinsam 

eine Blumenwiese an – als Nah-
rungsquelle für die Bienen und 
als kleines Geschenk an die Na-
tur. Begleitet vom Summen der 
Insekten erfuhren wir anschlie-
ßend viel Spannendes rund um 
den Bienenstock und das Leben 
dieser faszinierenden Tiere.
Nur zwei Tage später wartete 
das nächste Highlight: Am 17. 
April verwandelte sich das Feuer-
wehrhaus in ein echtes Oster-
Labyrinth! Beim großen Oster-
nestsuchen war detektivischer 
Spürsinn gefragt. Jedes Kind hat-
te sein eigenes Nest – und das 
war nicht einfach irgendwo ver-
steckt, sondern so kreativ und 
knifflig platziert, dass selbst der 
Osterhase schmunzeln würde. 
Mit viel Gelächter, Rätselei und 
Teamgeist wurde gesucht – bis 
schließlich jedes Kind sein wohl-
verdientes Nest fand. Und wer 
an diesem Tag nicht dabei sein 
konnte, bekam sein Osternest 
am Ostermontag nachgereicht.
Ein bunter und erlebnisreicher 
April für unsere Feuerwehrju-
gend – mit Natur, Gemeinschaft 
und jeder Menge Spaß!

Pflichtbereichsübung

Osternest-Spaß bei der Feuerwehrjugend

„Bee Wild“

FF-Aigen
Ausflug:
Am 15. März unternahm unsere 
Jugendgruppe einen spannen-
den Ausflug zum Fliegerhorst 
Vogler in Hörsching. Besonders 
beeindruckend war der hautna-
he Kontakt mit den Flughafen-
feuerwehrfahrzeugen – inklusive 
Mitfahrt!
 
Neue Jugendgruppenhelme:
Dank der Spenden aus der Frie-
denslichtaktion konnten neue 
Bewerbshelme für die Jugend-
gruppe angeschafft werden – ein 
wichtiger Beitrag zur Sicherheit 
und Vorbereitung auf Leistungs-
bewerbe.

Feuerwehrjugendleistungsab-
zeichen in Gold
Victor Andexlinger und Niklas 
Breiteneder, konnten am 26. 
April das begehrte Feuerwehr-
jugend-Leistungsabzeichen in 
Gold erfolgreich ablegen und 
sind somit perfekt für den Aktiv-
stand vorbereitet.

Übungen 
Im April stand bei der Monats-
übung das Thema „Greifzug, Seil-
winde und Anschlagmittel“ auf 
dem Programm – mit Blick auf 
unser neues Rüstlöschfahrzeug, 
das 2026 in Dienst gestellt wird.
Zudem durften wir an einer span-
nenden und praxisnahen Übung 
in Schwarzenberg teilnehmen. 
Dort wurde uns die moderne 
Brandbekämpfung mittels X-Drill 
(„Löschbohrer“) demonstriert. 
Auch die FMD-Rollcontainer so-
wie das System der AB-Mulde 
wurden vorgestellt.
Gemeinsam mit den Feuerweh-
ren Schlägl und Perwolfing übten 
wir außerdem ein realitätsnahes 
Einsatzszenario zur Menschen-
rettung aus einem verunfallten 

Fahrzeug – ein wichtiger Beitrag 
zur Einsatzvorbereitung.

Im Rahmen der Hydrantenprobe 
überprüften wir zudem alle Was-
serentnahmestellen im Pflicht-
bereich – ein wichtiger Bestand-
teil für die Einsatzbereitschaft.

Maibaum
Am 1. Mai stellten wir den Mai-
baum bei uns am Marktplatz auf. 
Früh morgens wurde er frisch im 
Wald umgeschnitten und vorbe-
reitet. Wir haben uns – aufgrund 
des tragischen Unfalls – ent-
schlossen, ihn heuer mit dem 
Kran und ohne feierlichen Rah-
men aufzustellen.
 
Florianikirchgang
Zum Floriani-Tag marschier-
ten wir gemeinsam mit der FF 
Schlägl, musikalisch begleitet 
von der Musikkapelle Aigen-
Schlägl, zur Heiligen Messe in die 
Pfarrkirche. Ein herzliches Dan-
keschön an die Musikkapelle für 
die feierliche Umrahmung.
 

Der Reinerlös wird zur Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen verwendet 
 

 

 17:45 Uhr  Einmarsch unter den Klängen der Marktmusikkapelle 

 18:00 Uhr  Festakt mit feierlicher Segnung am Marktplatz 

Anschließend  Ausmarsch und gemütlicher Ausklang beim 

Dämmerschoppen im Feuerwehrhaus 
„Kistenfleischburger“ 

Bratwürstel, Bosna 

Musikalische Umrahmung durch den Musikverein 

Discozelt 

 

ab 10:00 Uhr Frühschoppen 

ab ca. 11:30 Uhr Einmarsch der Bürgergarden 
zum 50-jährigem Fest der Wiedererrichtung der Bürgergarde Aigen-Schlägl  
 

Hendl vom Holzgrill 
Kistenfleisch 
Bratwürstel, Bosna 
Kaffee und Kuchen 
Live-Musik 
Hüpfburg  

 

   Freitag, 20. Juni             Segnung des neuen Kommandofahrzeuges  

   Sonntag, 22. Juni                         Frühschoppen im Feuerwehrhaus 
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TERMINVORSCHAU

jeden DI & FR 10:00 - 11:00 Uhr Yoga mit Barbara Ohren Freibad

jeden MI 18:30 - 20:00 Uhr Yoga mit Barbara Ohren Freibad

14.06.2025 09:00 - 17:00 Uhr Zweite Chance fürs Trachten-Gwand Saal Falkenstein Stift Schlägl

14.06.2025 09:00 - 12:00 Uhr Gwandtauschn am Marktplatz Marktplatz (bei Regen Honzik 
Haus)

14.06.2025 ab 13:00 Uhr Tag der Einsatzkräfte Sportplatz Aigen-Schlägl

18.06.2025 08:00 - 09:00 Uhr OÖ Seniorensprechtag Sitzungssaal Rathaus

20.06.2025 17:45 Uhr FZG-Segnung inkl. Dämmerschoppen FF-Aigen

21.06.2025 08:00 - 12:00 Uhr Flohmarkt Marktplatz

22.06.2025 09:30 - 18:00 Uhr 50-Jähriges Jubiläum Bürgergarde und
Depotfest der FF-Aigen

Messe vor Pfarrkirche Aigen,
anschließend im FF-Haus

22.06.2025 10:00 - 12:00 Uhr Schulfest der Landesmusikschule Stiftskirche &
Landesmusikschule Schlägl

26.06.2025 19:30 - 21:30 Uhr Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Rathaus

28.06.2025 ab 18:00 Uhr Petersfeuer Parkplatz Bioschule

29.06.2025 08:30 - 13:30 Uhr Frühstücksgarten das Familien-Brunch-Event Meierhof Aigen-Schlägl

29.06.2025 13:00 Uhr Trinkwasserwanderung Treffpunkt bei FF-Aigen

03.07.2025 ab 14:00 Uhr Begegnungskaffee Bezirksalten- und Pflegeheim

06.07.2025 13:00 Uhr Familienplanscher Sommerfest am Beckenrand Freibad Aigen-Schlägl

07.07. - 11.07. Imkerkurs für Neueinsteiger und Interessierte Bioschule Schlägl

11.07. - 13.07. Österreichische Meisterschaften
Modell Autorennen Modellauto-Rennbahn

11.07.2025 19:00 Uhr LT1 Gstanzl Singa Stoareich Aigen-Schlägl

16.07.2025 08:00 - 09:00 Uhr OÖ Seniorensprechtag Sitzungssaal Rathaus

17.07. - 20.07. 09:00 - 17:00 Uhr European „ENS und ETS“ Championship Modellauto-Rennbahn

24.07. - 27.07. 09:00 - 17:00 Uhr European „ENS und ETS“ Championship Modellauto-Rennbahn

27.07.2025 09:00 - 17:00 Uhr Sommerfest Bürgergarde Schützenhaus

30.07.2025 14:00 - 17:00 Uhr Schauschwemme Schwemmkanal Schrollenbach

07.08.2025 14:00 Uhr Begegnungskaffee Bezirksalten- und Pflegeheim

20.08. & 
27.08.2025 09:30 - 12:00 Uhr Spiel und Spaß im Wald Norbertuswerk

22.08. - 24.08. 13:30 Uhr Schlägler Saxophontage Stift Schlägl


